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Branchen
IN KÜRZE

Generalversammlung 
der AT Styria
Vertreter aus zahlreichen Mit-
gliedsbetrieben waren kürzlich 
bei der Generalversammlung 
der AT Styria bei Siemens in 
Graz-Straßgang vertreten. Das 
Team der AT Styria präsentier-
te die Entwicklungen des letz-
ten Jahres, zudem wurde das 
zukunftsweisende Projekt AT 
Styria 2.0 vorgestellt. Hausherr 
Herbert Tanner führte durch 
das Haus. In mehreren Klein-
gruppen wurden spannende 
Einblicke in die aktuellen Tä-
tigkeitsfelder von Siemens ge-
boten. Zudem wurden mehrere 
Mitgliedsbetriebe – die BT-
Anlagenbau GmbH & Co KG, 
die charisma Tec OG, die ema-
tric GmbH, die HMI-Master 
GmbH, die pewag engineering 
GmbH, die Pirkheim Automa-
tion GmbH, die Wildpower 
Engineering GmbH und die 
WSCAD Software GmbH – für 
ihre fünfjährige Mitgliedschaft 
geehrt. 

Erfolgreiche Premiere 
von „Girls! Tech Up“
Höchst erfolgreich war die 
erste Ausgabe des Erlebnistags 
„Girls! Tech Up“ kürzlich in 
Graz. Über 300 Schülerinnen 
tauchten an der TU Graz in die 
Welt der Elektrotechnik und 
Informationstechnik ein. Bei 
vielen Stationen konnten die 
Mädchen ihr technisches Ta-
lent entdecken und erste Kon-
takte zu Betrieben knüpfen. 

Ritter (li) und Röck (re) ehrten die 
BT-Anlagenbau GmbH & Co. 
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Schüler sorgten für großes Kino 
bei der „Faszination Technik“ 
280 Schülerinnen und 
Schüler aus der Steiermark 
ritterten bei der „Faszinati-
on Technik“-Challenge um 
die Top-Platzierungen.

Was hat das Frühstücksmüsli mit 
einem Lawinenrucksack zu tun? 
Wie kann ein Speicherkraftwerk 
auf einer Indoor-Bühne funkti-
onieren? Und wie wirkt sich die 
Lichtdurchlässigkeit von Glas-
farben in der Pharmaindustrie 
aus? Spannende Fragen, auf die 
die 13 AHS-Teams beim großen 
Finale der „Faszination Technik“-
Challenge kürzlich fundierte Ant-
worten im Zuge einer großen 
Bühnenshow lieferten.

Rund 280 Schülerinnen und 
Schüler aus der ganzen Steiermark 

waren dazu in den Europasaal der 
WKO Steiermark gekommen, um 
dort ihre Lösungen zu technisch-
naturwissenschaftlichen Fragen 
zu präsentieren. Die Projekte 
waren in Zusammenarbeit mit 
regionalen Industriebetrieben – 
von der Schladminger Brauerei 
über Münzer Bioindustrie bis zu 
Stölzle Oberglas – erarbeitet und 
umgesetzt worden. 

Begeisterung für Technik 
und Naturwissenschaften

WKO-Steiermark-Präsident Josef 
Herk und Industrie-Spartenob-
mann Max Oberhumer moti-
vierten die Teilnehmer zu Top-
Leistungen: „Hier ist so viel 
Begeisterung und Leidenschaft 
spürbar. In Kombination mit 

Interesse für Technik und Natur-
wissenschaften sind das genau 
die Skills, die in unseren Indus-
triebetrieben gefragt sind.“ Seit 
dem Start des Projekts, das von 
der Sparte Industrie ins Leben 
gerufen wurde, haben bereits 
3.700 Schüler und 150 Betriebe 
teilgenommen.

Die Jury kürte schließlich bei 
den Teilnehmern aus der Unterstu-
fe das Team Leibnitz zum Sieger, 
gefolgt vom Team Judenburg und 
dem drittplatzierten Team Hart-
berg. In der Oberstufe durfte sich 
das Team Monsberger (Graz) über 
den Sieg freuen, auf Platz zwei 
landete das Team Hartberg und auf 
Platz drei das Team Leibnitz. 

Das Video zur Veranstaltung 
ist auf wko.tv zu sehen.

 
Durch die Technik-
Brille betrachteten 
die Schüler die zu 
lösenden Aufgaben.
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Die 13 Teams lieferten eine tolle Performance. Entsprechend groß war der Andrang bei der Veranstaltung.

„Ausbildung und Qualifizierung sind 
entscheidend. Auf den Nachwuchs warten in 
den Industriebetrieben tolle Perspektiven.“
Josef Herk, WKO-Steiermark-Präsident� © Oliver Wolf


